
Dr. Thomas Braun, Geschäftsführer 
der Geistlich Biomaterials Vertriebsge-
sellschaft mbH, ging bei seiner Eröff-
nung des Geistlich Expertenmeetings 
am Vorabend der 5. Geistlich Konferenz 
in Baden-Baden auf die Ansätze der 
modernen Regenerationsforschung zur 
Förderung der Wundheilungsprozesse 
und Geweberegeneration im Körper 
und insbesondere in der Mundhöhle 

ein. Viel Hoffnung der vergangenen 
Jahre beruhte dabei auf dem Einsatz von 
Wachstumsfaktoren, Knochenzüchtun-
gen, Stammzelltherapien u. v. m. Hierbei 
handele es sich um spannende und zum 
Teil auch wirkungsvolle Ansätze, welche 
aber nicht zuletzt aufgrund von Prak
tikabilitäts-, Rechts- und Zulassungsfra-
gen sowie Kostendruck in der breiteren 
Zahnmedizin keinen Fuß fassen konn-

ten, so Braun. Allerdings habe sich die 
Verwendung von Eigenblutkonzentraten 
als effektive Maßnahme für die Unter-
stützung von Wundheilungsprozessen 
insbesondere in der GBR & GTR her-
auskristallisiert. Derzeit fehle es jedoch 
an ausreichender evidenzbasierter und 
indikationsbezogener Systematik, die 
den Behandlerinnen und Behandlern im  
Praxisalltag verlässliche Hilfe biete, lei-

Georg Isbaner

Die chirurgische Zahnmedizin muss sich heute mehr denn je den 

Auswirkungen ihres eigenen Erfolgs stellen. Aufgrund der hun­

derttausendfachen Versorgung mit implantatgestütztem Zahn­

ersatz kommen nach Jahren die erwartbaren Patientenfälle mit 

Komplikationen wie Periimplantitis und knöchernen Defekten zur 

„Wiedervorlage“ in die deutschen Praxen. Damit stellt sich den 

Behandlerinnen und Behandlern die Frage nach den geeigneten 

Methoden und Materialien für die anstehenden Reparaturmaß­

nahmen. Die 5. Geistlich Konferenz am 7. März in Baden-Baden 

widmete sich diesem Themenkomplex.
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Abb. 1: Blick in das vollbesetzte Podium mit mehr als 150 Teilnehmern.
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tete Gastgeber Braun zu den nun an-
stehenden Vorträgen und Diskussions
runden des Expertentreffens über.

Der besondere Saft

Zunächst verdeutlichte Prof. Dr. med. 
Michael Schmitt, MHBA, Oberarzt der 
Sektion Stammzelltransplantation und 
Arbeitsgruppenleiter der AG Zelluläre 
Immuntherapie am Universitätsklini-
kum Heidelberg, in seinem Vortrag 
„Blut ist ein besond’rer Saft“ die the-
rapeutische Leistungsfähigkeit von Blut 
und Blutzellen. Die neuere Blutzellfor-
schung, wie sie Schmitt und Kollegen 
in Heidelberg betreiben, befasst sich 
erfolgreich mit genetisch veränderten 

Blutkörperchen (aus patienteneigenem 
Blut) zur gezielten Behandlung von be-
stimmten Tumortypen. Darüber hinaus 
gab Schmitt einen pharmazeutischen 
Ausblick auf die Verwendung von Blut-
konzentraten aus humanem Fremdblut, 
welches vor allem bei Engpässen oder 
anderen widrigen Umständen Abhilfe 
schaffen könne, so Schmitt.

Autologe Blutkonzentrate

In seinem Vortrag „Blutkonzentrate (PRF): 
Beitrag zur Verbesserung der Wundhei-
lung in der oralen Medizin“ zeigte Prof. 
Dr. Dr. Dr. Shahram Ghanaati, wie durch 
das PRF die normalerweise nacheinan-
der ablaufenden Wundheilungsprozesse 

parallelgeschaltet werden. Die Folge  
davon seien u. a. eine schnellere Wund-
heilung und weniger Schwellungen, 
so Ghanaati. In Kombination mit Bio-
materialien für die GBR & GTR können 
eingesetzte Blutkonzentrate somit eine 
sinnvolle Wirkung entwickeln. Indika-
tionsbasiert könne man in diesem Zu-
sammenhang den Intensitätsgrad des 
Blutkonzentrats durch systematische 
Rotationsprotokolle bestimmen. Ge-
nerell müssen sich Biomaterialien den 
Platzhaltereffekt (beispielsweise auch 
mittels dreidimensionaler Titangitter) 
zunutze machen, da bei vollständiger 
Resorption des Biomaterials oder zu 
hohen Zug- und Druckkräften auf die 
Wunde erneut Atrophien auftreten kön-

Abb. 2: Dr. Thomas Braun, Geschäftsführer der Geistlich Biomaterials Vertriebsgesellschaft mbH, eröffnete die 5. Geistlich Konferenz im Kurhaus Baden-
Baden. –  Abb. 3: Prof. Dr. Dr. Dr. Shahram Ghanaati hielt einen Vortrag zum Thema „Blutkonzentrate (PRF): Beitrag zur Verbesserung der Wundheilung in  
der oralen Medizin.“ – Abb. 4: Prof. Dr. med. Michael Schmitt, MHBA, Oberarzt der Sektion Stammzelltransplantation und Arbeitsgruppenleiter der  
AG Zelluläre Immuntherapie am Universitätsklinikum Heidelberg.

Abb. 5: Prof. Dr. Michael Stimmelmayr sprach über „Weichgewebestrategien zur Vermeidung von Periimplantitis“. – Abb. 6: Abschließende Diskussions-
runde der 5. Geistlich Konferenz mit allen Referenten.
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nen, so Ghanaati. In der anschließen-
den Expertendiskussion warb Ghanaati  
leidenschaftlich für die Mitarbeit an 
systematisch aufbereiteten Indikations-
protokollen für den Einsatz von Eigen-
blutkonzentraten in Kombination mit 
Biomaterialien in der GBR & GTR.

5. Geistlich Konferenz 

„Was passiert, wenn die erste Gene-
ration von Implantaten droht, verloren 
zu gehen?“ – Mit dieser Frage eröffne-
ten Dr. Thomas Braun und Prof. Dr. Dr. 
Hendrik Terheyden am Samstag, dem 

7. März, die 5. Geistlich Konferenz im 
Kurhaus Baden-Baden.
Die Welle von Periimplantitisfällen und 
Defekten nach Implantatverlust und 
-entfernung konfrontieren die Behand
lerinnen und Behandler in der alltäg-
lichen Praxis mit neuen Herausforde-
rungen, so auch Terheyden in seinem 
Vorwort zur Veranstaltung. Die Heraus-
forderungen bestünden in der Wieder-
herstellung der Kaufunktion mithilfe von 
Regenerationsmaßnahmen für Knochen 
und Weichgewebe. Aus verschiede-
nen Gründen, wie beispielsweise der 
Narbenbildung nach früheren Schnitt-

führungen, proinflammatorischen Zy-
tokinen, Antibiotikaresistenzen oder 
schwachen Transplantatlagern könne 
die Therapie erschwert werden.
Das herausfordernde Therapiefeld der 
Reparatur-Chirurgie verlange je nach 
Defektmorphologie ein breites Reper-
toire an Materialien, medizinisch-chi
rurgische Fähigkeiten und individuellen 
Problemlösungen, so Terheyden weiter. 
Es bedürfe der Weiterentwicklung und 
Etablierung neuer Behandlungsstan-
dards, ordnete Terheyden die Aufgabe 
der anstehenden Referate von Prof. Dr. 
Michael Stimmelmayr (Weichgewebe-
strategien zur Vermeidung von Peri-
implantitis), Dr. Dr. Markus Tröltzsch 
(Implantat raus – was nun? – Repara-
tur-Chirurgie bei nicht erhaltungswür-
digem Implantat), Dr. Florian Rathe 
(Strategien zur erfolgreichen Reosseo
integration nach Periimplantitis), Prof. 
Dr. Dr. Bilal Al-Nawas (Voraussetzun-
gen für eine erfolgreiche Implantation 
– was sagt die Wissenschaft?) und  
Prof. Dr. Moritz Kebschull (Weich
gewebige Voraussetzungen für eine 
erfolgreiche Implantation – was sagt 
die Literatur?) ein.
Dass vieles für die Bemühungen zum 
Erhalt des Erstimplantats spreche, zeige 
die Studie von Agari (Agari K., Le B.,  
J Oral Maxi. Surg. 2020 March 78: 
375–385), wonach die Erfolgsquote 
bei Zweitimplantation auf 77,4 Prozent 
sinke (Drittimplantation 72,7 Prozent, 
Viertimplantation 50,0 Prozent). Man 
müsse mit geeigneten Maßnahmen 
vermeiden, dass es zu einer Zweit
implantation komme oder die Notwen-
digkeit einer solchen Zweitimplantation 
von Beginn an einkalkulieren (Weichteil 
schonen, demütig sein, sichere Verfah-
ren wählen).
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Abb. 7: Blick in die begleitende Dentalausstellung. – Abb. 8: Das Referenten- und Organisationsteam 
auf einen Blick v. l. n. r.: Andreas Nowak, Leiter Marketing bei Geistlich Biomaterials Vertriebsgesellschaft 
mbH; Prof. Dr. Dr. Bilal Al-Nawas; Prof. Dr. Michael Stimmelmayr; Dr. Dr. Jörg Neunzehn, Clinical Science 
& Education Manager Geistlich Biomaterials Vertriebsgesellschaft mbH; Prof. Dr. Moritz Kebschull; Dr. 
Florian Rathe M.Sc.; Dr. Thomas Braun, Geschäftsführer Geistlich Biomaterials Vertriebsgsellschaft mbH; 
Prof. Dr. Dr. Hendrik Terheyden; Dr. Dr. Markus Tröltzsch und Dr. Jürgen Gallas, Vertriebsleitung Geistlich 
Biomaterials Vertriebsgesellschaft mbH.
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